
Freie Demokraten Sachsen Anhalt fdp-lsa.de

Seite: 1

HÜSKENS: TOLERANZ FÖRDERN UND DER
DISKRIMINIERUNG AUFGRUND
GESCHLECHTLICHER ODER SEXUELLER
IDENTITÄT EIN ENDE SETZEN!

Veröffentlicht am 17. Mai 2018
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Tage wie der  17.  Mai  sind gerade angesichts  der  extrem rechtskonservativen
Kräfte,  die  aktuell  versuchen,  die  Themen  der  politischen  Diskussionen  in
Deutschland und vielen anderen europäischen Staaten zu bestimmen wichtig, um
immer wieder  Zeichen für  Toleranz  und Weltoffenheit  zu  setzen.  „Wir  Freien
Demokraten sind der Überzeugung, dass der Lebensentwurf jedes Menschen zu
respektieren  ist  und  Toleranz  erst  dort  enden  darf,  wo  die  Rechte  anderer
eingeschränkt werden“, so Dr. Lydia Hüskens, stellv. Landesvorsitzende der FDP
Sachsen-Anhalt, auf dem diesjährigen IDAHOT in Magdeburg.

https://fdp-harz.de/blog/tag/dr-lydia-hueskens/
https://fdp-harz.de/blog/tag/idahot/
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Eine  Gesellschaft,  die  von  Respekt  und  Toleranz
untereinander  geprägt  ist,  ist  für  alle  Mitglieder  ein
Gewinn, egal ob sie zu großen Mehrheiten oder kleinen
Minderheiten gehören. Gerade in Sachsen-Anhalt, wo
auch  30  Jahre  nachdem  die  WHO  beschlossen  hat,
Homosexualität  aus  ihrem  Diagnoseschlüssel  zu
streichen,  immer  noch  selbsternannte  „Homoheiler“
unterwegs sind und Diskriminierungserfahrungen allzu

oft zum Alltag gehören, sind solche Zeichen wichtig. Die Anziehungskraft unserer
Gesellschaft besteht eben in ihrer Vielfalt. „Unser Staat und unsere Gesellschaft
setzen Grundnormen, versucht aber nicht die Mehrheitsmeinungen zur Vorgabe
für alle zu machen. Das müssen wir bewahren und ausbauen,“ so Hüskens.
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